
 
Kirchliche Gantrisch-Kommission (KGK) 
          im Gebiet des Naturparks 

 

Zusammenfassung 
 
der Sitzung der KGK vom  
11. Juni 2019, 19.00 Uhr  
im KGH Riggisberg 

 

Anwesend:     Daniel Flach, Hermann Hayoz, Christian Inniger, Danielle Läderach, Monika 
Schweizer und Johannes Josi (Vorsitz/Zusammenfassung) 

Entschuldigt:  Susanna Feller (Pikettdienst Care Team).  

Erstmals nimmt heute Danielle Läderach an der Sitzung teil herzlich willkommen! Nach einer 
Vorstellungsrunde liest Johannes Josi einleitend einige Textpassagen aus dem Jahresbericht der 
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn zur Umsetzung der Vision 21. 

Traktanden 

1. Protokoll  
Die Protokolle der Sitzungen vom 30.10.18 und vom 15.1.19 wurden wie üblich verschickt. Es 
werden keine Abänderungen verlangt; sie sind damit genehmigt.  

2. Berichterstattung 

- Kirchliche Gantrisch-Konferenz vom 30.3.19 in Riggisberg: Die Zusammenkunft war für alle 
Beteiligten sehr wertvoll: Die Vorstellung der verschiedenen Themen, besonders der Bericht über 
die Spitalseelsorge und die Pallative Care wurden sehr geschätzt. Es ist wichtig, die Kontaktmög-
lichkeiten weiter zu vertiefen.   

- Bezirkssynode vom 4.6.19 in Walkringen: Johannes Josi nahm an dieser Versammlung teil, zu 
der sich 25 Vertreterinnen/Vertreter der Kirchgemeinden im Bezirk Bern Mittelland-Süd einfan-
den. Ursula Hirter (Päsidentin des KGR Schwarzenburg) trat als Mitglied des Vorstands zurück;  
neu gewählt wurde Jakob Stucki (Präsident des KGR Linden). Die Jahresrechnung 2018, die ein-
stimmig genehmigt wurde, schloss mit einem Gewinn von CHF 1‘803.65 ab; in der Bilanz wird nun 
ein Vermögen von CHF 18‘438.35 ausgewiesen. Bei den Informationen wurde ein Rückblick auf  
die Ergebnisse der Kirchlichen Gantrisch-Konferenz präsentiert.  
Anschliessend berichtete Alfred Müller, Präsident der Reformierten Solidarität (ehemals 
Protestantisch-kirchlicher Hilfsverein) von der in den letzten 175 Jahren (!) geleisteten Arbeit.  
Die von ihm verfasste Jubiläumsschrift wird verteilt.   

3. Bearbeitung anstehender Anliegen 
- Gurnigel-Bergpredigt vom 21.7.19: Das von der KG Rüeggisberg verteilte Plakat liegt vor; es 

wird beim Versand der vorliegenden Zusammenfassung an die Kirchgemeinden beigefügt.  
Die Gurnigel-Bergpredigt 2020 organisiert die KG Thurnen. Johannes Josi übermittelt die beste-
hende Dokumentation an das Sekretariat.  

- Spitalseelsorge Riggisberg: In seinem Referat anlässlich der Kirchlichen Gantrisch-Konferenz 
orientierte Pascal Moesli über den Stand der Arbeiten. Seit Anfang 2019 gibt es im Spital Riggis-
berg kein Spitalseelsorge-Angebot mehr; erwartet wird, dass anlässlich des geplanten Treffens 
der Verantwortlichen im August 2019 die erforderlichen Beschlüsse gefasst werden, d.h. wir 
warten vorerst die Ergebnisse dieser Zusammenkunft ab.   

- Regionale Altersarbeit: Im Gürbetal wird das seinerzeit von der Reformierten Kirche Bern-Jura-
Solothurn (Bereich Gemeindedienste und Bildung) initiierte Pilotprojekt umgesetzt.  
Im Schwarzenburgerland sind alle drei Kirchgemeinden durch Vertreter in der neu eingesetzten 
Arbeitsgruppe vertreten. Bereits geplant sind zwei gemeinsame Veranstaltungen: Von der KG 
Guggisberg (Pfr. Andreas Schiffmann) ein Besuch des Adventsmarkts in Basel (im Dezember) und 
von der KG Schwarzenburg (mit Dora Baumann, Daisy Gasser und Pfr. Jochen Matthäus) ein 
Anlass im November.  



Auf dem Längenberg läuft unter dem Thema «Spuren» z.Zt. eine Umfrage unter der Seniorinnen 
und Senioren, um die bestehenden Anliegen sammeln zu können.  

- Ökumenisches Projekt «Geocaching»: Das in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Kinder & Ju-
gendliche der Katholischen Kirche Region Bern entwickelte Projekt konnte erfolgreich umgesetzt 
werden: An insgesamt 16 Standorten sind nun Geocaches bei Kirchen in unserer Region platziert 
– und werden erfreulicherweise regelmässig besucht, z.B. in Kirchenthurnen seit November 2018 
insgesamt bereits fünfzigmal. Auf die Durchführung des geplanten Medienanlasses (am 15.5.19 in 
Wahlern) wurde infolge Arbeitsüberlastung der Verantwortlichen verzichtet; die Aufschaltung 
der entsprechenden Informationen auf der Website www.gantrisch.ch ist jedoch erfolgt. Der  
effiziente Einsatz der seinerzeit dafür gebildeten Arbeitsgruppe wird bestens verdankt.  

- Planung einer «Sternstunde»: Nicole Dahinden, Bereichsleiterin im NPG plant in Absprache mit 
Carmen Bezençon die Durchführung einer nächsten «Sternstunde» in Plaffeien. Wir gehen davon 
aus, dass die entsprechende Absprache demnächst direkt mit den Verantwortlichen in Plaffeien 
erfolgt.  

- E-Bike-Tour Gürbetal-Längenberg: In Absprache mit dem NPG wird die Durchführung einer 
nächsten e-Bike-Tour am Samstag, 21.9.19 (mit Besuch der Kirchen in Kirchenthurnen, Rüeggis-
berg + Belp) geplant. Beim Versand dieser Zusammenfassung wird die Ausschreibung beigefügt.   

- Reformierte Solidarität: Daniel Flach (Präsident des Zweivereins Gantrisch) orientiert über die 
geplanten Strukturänderungen. Der in unserer Region tätige Zweigverein wird voraussichtlich im 
nächsten Jahr aufgelöst, nachdem verschiedene Kirchgemeinden nicht mehr mithelfen und sich 
auch die Zweigvereine im Seeland und im Oberaargau bereits aufgelöst haben. Bestehen bleibt 
jedoch der kantonale Verein; er ist auf die weitere freiwillige Unterstützung angewiesen.   

4. Weiterarbeit der KGK 
- Zusammensetzung der KGK: Johannes Josi erinnert daran, dass nach wie vor je ein Mitglied aus 

den KG Belp-Belpberg-Toffen und Oberbalm/Zimmerwald gesucht werden. Offen ist ebenfalls 
die Vertretung der Pfarrerinnen/Pfarrer, der KG Wattenwil, Blumenstein, Gurzelen-Seftigen und 
Amsoldingen sowie der Pfarreien Köniz-Wabern-Belp. Entsprechende Rückmeldungen sind sehr 
willkommen! 

- Umsetzung der Vision 21: In diesem Jahr steht der 1. Leitsatz im Zentrum: «Auf die Bibel hören 
– nach den Menschen fragen». Der auf der Website des Kirchen Bern-Jura-Solothurn aufgeschal-
tete Kommentar vertieft das Verständnis dieses Anliegens.  
In einer kurzen Aussprache wird die Wichtigkeit des Einbezugs von Kindern hervorgehoben. 
Projekte wie Geocaching oder die Sternstunden bieten neue Kontaktmöglichkeiten. Bei Trauer-
feiern zeigen sich neue gesellschaftliche Entwicklungen, die nicht übersehen werden sollten: 
Offenbar ist es Älteren zunehmen wichtig, dass sie den Angehörigen nicht zur Last fallen…   
Werden in einer Kirchgemeinde Veranstaltungen irgendwelcher Art zur Umsetzung der Vision 21 
geplant, so sind wir für entsprechende Informationen dankbar.  

5. Terminplanung 
Nächste Sitzung der KGK: Sie wird angesetzt auf Dienstag, 22. Oktober 2019 um 19 Uhr wie-
der im KGH Riggisberg. Wir bitten Monika Schweizer, die entsprechende Reservation einzugeben.  

6. Verschiedenes 
Spitalseelsorge: Christian Inniger erkundigt sich nach Möglichkeiten, wie Patienten und ihre 
Angehörigen über Möglichkeiten informiert werden könnten, dass sie bei Bedarf durch eine Pfarr-
person im Spital besucht würden. Berichtet wird, dass andernorts entsprechende Hinweise in der 
Gemeindeausgabe von «refomiert.» und auf der Website der KG publiziert werden. Im Gottes-
dienst wäre ebenfalls darauf hinzuweisen.   

Schluss der Sitzung um 20.15 Uhr 

 
Für das Protokoll: Johannes Josi 

http://www.gantrisch.ch/

